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„Alle Jahre wieder …“… 
fangen wir spätestens im 
November damit an, un-
sere Häuser und Wohnun-
gen für das bevorste-
hende Weihnachtsfest zu 
schmücken. 
„Alle Jahre wieder kommt 
das Christuskind…“ – so 
beginnt auch eines der äl-
testen und gleichwohl be-
kanntesten Weihnachtslie-
der aus dem 19. Jahrhundert. Der Text 
wurde 1837 von Wilhelm Hey (1789–1854) 
verfasst. Die drei sehr einfach gehaltenen 
Strophen des Liedes erinnern an das ga-
benbringende Christkind und machen dar-
aus ein Christkindl- und Segenslied.  
Bemerkenswert ist gerade die zweite Stro-
phe, wo es heißt: 

„Kehrt mit seinem Segen 
ein in jedes Haus, 
geht auf allen Wegen 
mit uns ein und aus.“ 

So soll der Segen der Weihnacht und die 
Gnade des Mensch gewordenen Gottes 
stets aufs Neue nicht nur in unseren Häu-
sern, sondern vor allem in unseren Herzen 
einen dauerhaften Platz finden. 

Manche Rituale in der Vorweihnachtszeit 
mögen sich alle Jahre wieder ähnlich anfüh-
len, z.B. wenn wir Plätzchen backen, Ge-
schenke besorgen und die Kerzen am Ad-
ventskranz anzünden. Jahr für Jahr kehren 
diese vertrauten Rituale zurück, die uns 
durch den Advent begleiten und auf Weih-
nachten einstimmen. Und doch merken wir 
auch: Nicht jedes Jahr fühlt sich gleich an.  
 

In der Rückschau auf das 
jeweilige Kalenderjahr 
blicken wir stets zurück 
auf Dinge, die uns erfreut 
haben, und ebenso auf 
Ereignisse, welche uns 
nachdenklich oder sogar 
traurig stimmen. Nicht zu-
letzt wird die Welt, in der 
wir leben, immer komple-
xer. Die Sehnsucht nach 
einem wahren Frieden 

auf Erden ist heute vielleicht bei den meis-
ten Menschen genauso groß wie zur Zeit 
der Geburt Jesu. 

In der Wiederholung der alljährlichen Ritu-
ale liegt vielleicht genau die Chance, dass 
wir uns Stück für Stück dem Geheimnis der 
Weihnachtsbotschaft annähern können. 
Denn sie erzählt von Gott, der sich uns im-
mer wieder neu zuwendet. Von einem klei-
nen Kind in der Krippe, das in einer dunklen 
Welt Licht bringt. Von einem Frieden, der 
kleiner beginnt, als wir es erwarten – und 
gerade deshalb Hoffnung in diesen  
Tagen schenkt. Das Lied „Alle Jahre wieder“ 
erinnert uns daran, dass Gott nicht müde 
wird, bei uns anzuklopfen. Auch wenn wir 
uns verändern, auch wenn die Welt sich 
weiterdreht und vieles unsicher erscheint, 
bleibt die Botschaft von Weihnachten die-
selbe: Gott kommt. Zu uns. Unverstellt, ver-
letzlich, menschlich nah. 

In diesem Sinne wünschen alle Pfarrsek-
retärinnen und das Pastoralteam Ihnen 
und Ihren Lieben von Herzen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit –  
voller Licht, Frieden und jener Hoffnung, 
die „alle Jahre wieder“ von vorne be-
ginnt. (mk)
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Rückblicke: 
Abschied von Pfarrer Franz Neumer – 
Pfarrei-Requiem  

In Dankbarkeit und stiller Trauer versam-
melten sich am Mittwoch, 29.10., in der 
Pfarrkirche Herz Jesu, Lambrecht. viele 
Gläubige, um im feierlichen Rahmen Ab-
schied von Pfarrer Franz Neumer zu neh-
men. Die Kirche war gut gefüllt – ein deutli-
ches Zeichen dafür, wie sehr der Verstor-
bene die Menschen in Lambrecht und dar-
über hinaus berührt hat. 
Das Requiem wurde vom Pastoral-Team 
gemeinsam zelebriert, zusammen mit den 
indischen Kaplänen Anthony und Bernard 
sowie Pfarrer Christian Eiswirth, die Pfarrer 
Neumer auf seinem priesterlichen Weg ein 
Stück weit begleitet haben. 

Musikalisch gestaltet wurde die Feier vom 
Kirchenchor St. Konrad, Esthal und vom Cä-
cilienverein Weidenthal, unter den Leitun-
gen von Gudrun Jerges und Lothar Bendel. 
Besonders eindrucksvoll erklang das Lied 
„Amoi seg` ma uns wieder“, von Andreas 
Gaballier, das für Gänsehautfeeling sorgte. 
Kaplan Praveen, der die Predigt hielt, erin-
nerte an das Leben und Wirken des Pfarrers 
und lud ein, inne zu halten und sich an Mo-
mente, Begegnungen und Gespräche zu er-
innern, die mit dem Verstorbenen erlebt 
wurden. Nur so bleibt er in Erinnerung. 
Die kath. Kirchengemeinde dankt ganz 
herzlich allen, die durch ihre Teilnahme ihre 
Verbundenheit zum Ausdruck brachten. 
 
Hubertusmesse in Elmstein 

Am Sonntag, den 9.11., luden wir wieder zu 
einer Hubertusmesse ein. In der gut be-
suchten großen Wallfahrtskirche in Elmstein 
wurden dabei Jagdtradition, Naturverbun-
denheit und christliches Bewusstsein in ei-
nem eindrucksvollen Gottesdienst miteinan-
der verbunden. Begleitet durch die Jagd-
hornbläser Elmsteiner Tal und Ulrich 
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Loschky an der Kirchenorgel begrüßten Pfr. 
Christoph Herr und Kaplan Praveen die vie-
len Anwesenden mit einem Hinweis auf den 
Schutz der Schöpfung und die Verantwor-
tung gegenüber Wild, Wald und Mensch. 
Die Hubertusmesse, auch als Jägermesse 
bekannt, ist eine besondere Messe zu Eh-
ren des heiligen Hubertus von Lüttich, dem 
Schutzpatron der Jäger. Traditionell wird sie 
um den 3. November gefeiert, dem Gedenk-
tag des heiligen Hubertus. Der Ursprung der 
Hubertusmesse reicht bis ins Mittelalter zu-
rück, als Hubertus von Lüttich heiliggespro-
chen wurde. Der Legende nach war Huber-
tus ein leidenschaftlicher, maßloser Jäger, 
der eine Umkehr erlebte, als er bei einer 
Jagd einen Hirsch mit einem leuchtenden 
Kreuz zwischen dem Geweih sah. Dieses 
Erlebnis führte zum Umdenken und er ent-
schloss sich, sein Leben Gott zu widmen. Er 
wurde Bischof von Lüttich und setzte sich für 
das Wohlergehen von Menschen und Tieren 
ein. Nach dem Gottesdienst lud der Förder-
verein der katholischen Kindertagesstätte 
St. Hildegard aus Elmstein zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Zu den Klängen der 
Jagdhörner klang der Abend am offenen 
Feuer bei Glühwein und diversen Speisen 
aus. 
 

Was ist eine Rorate-Messe? 
Es sind abendliche Gottesdienste zu Ehren 
der Gottesmutter Maria, im Zeitraum vom 1. 
Advent bis zum 16. Dezember. Traditionell 
wurden diese Feiern bei Kerzenlicht began-
gen. Der Name leitet sich vom lateinischen 
Eröffnungsvers zum Beginn der Messe ab: 
Rorate coeli de super – Tauet Himmel, von 
oben“ und nimmt Bezug auf die Verheißung 
Jesu im Buch des Propheten Jesaja. 
(Jes 45,8) 
 

 Friedenslicht aus  

Bethlehem kommt nach 
Lambrecht 
 

Am Samstag, den 20.12., findet um 18 Uhr 
in der Ehem. Klosterkirche in Lambrecht 
eine Ökumenische Andacht mit dem Frie-
denslicht aus Bethlehem statt.  
Dabei soll das Licht an alle Teilnehmenden 
weitergegeben werden, denn „Licht kann 
man teilen – dann wird es nicht weniger, 
sondern mehr!“ Bitte bringen Sie dazu ggf. 
ein Windlicht oder eine kleine Laterne mit. 
Weitere Infos zum Ablauf sowie zum Ort fin-
den Sie zeitnah auf unserer Homepage 

„Wo Weihnachten ist, ist immer 

gute Zeit und guter Wille.“  
(Papst Johanes XXIII.) 
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Proben der Erstkom-
munionkinder zur Öku-

menischen Krippenfeier 

Zum ersten Mal findet in diesem Jahr für alle 
Familien unserer katholischen Pfarrei in Zu-
sammenarbeit mit der Protestantischen Ge-
meinde Lambrecht-Lindenberg eine Öku-
menische Krippenfeier statt. Dieser Gottes-
dienst, welcher von Konfirmand/innen und 
den neuen Kommunionkindern gemeinsam 
gestaltet wird, beginnt an Heilig Abend 
(24.12.) um 15.30 Uhr in der Ehem. Kloster-
kirche Lambrecht (prot. Kirche). Die Proben 
dazu sind jeweils mittwochs am 26.11., 
3.12., 10.12. und 17.12. um 17 Uhr in der 
prot. Kirche. Die Generalprobe ist am Diens-
tag, 23.12. um 10 Uhr. Wir laden Sie ganz 
herzlich zur Mitfeier ein! (mk) 
 

  Kommunionkerzen  
  zu verkaufen                     

Wir haben in unserem Büro drei Kommuni-
onkerzen, die wir zum Stückpreis von 10 
Euro verkaufen möchten. Wenn Sie Inte-
resse haben, melden Sie sich bitte bei uns. 

 

Vorankündigung  
Sternsingeraktion 2026 
Schule statt Fabrik –  
Sternsingen gegen Kinderarbeit 

 

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir 
den Blick nach Bangladesch. Trotz Fort-
schritten im Kampf gegen Kinderarbeit müs-
sen in dem südasiatischen Land noch rund 
1,8 Millionen Kinder und Jugendliche arbei-
ten – 1,1 Millionen sogar unter besonders 
gesundheitsschädlichen und ausbeuteri-
schen Bedingungen. Sternsinger-Partneror-
ganisationen setzen sich dafür ein, Kinder 
aus Arbeitsverhältnissen zu befreien und 
ihnen den Schulbesuch zu ermöglichen. 

Die Aktion Dreikönigssingen findet in unse-
rer Pfarrei schwerpunktmäßig am Wochen-
ende 10./11. Januar 2026 statt. Wo keine 
Sternsingergruppen unterwegs sein kön-
nen, werden wir wieder die Segenspost ver-
teilen. Weitere Infos folgen im nächsten 
Pfarrbrief bzw. auf der Homepage der Pfar-
rei. (mk)  
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Die Segnung des Johannisweins – Ein 
alter Brauch zum Fest des Evangelisten 
Johannes 
Am 27.12. feiert die Kirche das Fest des hei-
ligen Johannes des Evangelisten, des „Jün-
gers, den Jesus liebte“. Mit diesem Tag ist 
ein besonderer und schöner Brauch verbun-
den: die Segnung des Johannisweins. 
Die Tradition der Johanniswein-Segnung 
geht bis ins Mittelalter zurück. Nach einer al-
ten Legende wurde Johannes einst ein Be-
cher vergifteten Weins gereicht. Er segnete 
das Getränk – und das Gift verlor seine Wir-
kung. Seitdem gilt der Wein, der an seinem 
Festtag gesegnet wird, als Symbol für die 

Macht des Glaubens über das Böse und als 
Zeichen der göttlichen Bewahrung. 
Der gesegnete Johanniswein wird als Zei-
chen der Freude, des Friedens und der Ge-
meinschaft verstanden. Er erinnert daran, 
dass Christus selbst die Welt mit seinem 
Blut erlöst hat – und dass Wein in der Eu-
charistie zum Zeichen dieser Erlösung wird. 
Bei der Segnung werden die Flaschen mit 
Wein auf den Altar oder einen Tisch gestellt. 
Der Priester spricht das Segensgebet, in 
dem Gott gebeten wird, den Wein zu seg-
nen und all jene zu schützen, die davon trin-
ken. 
Ein traditioneller Segensspruch lautet: 
„Herr, segne diesen Wein, den wir im Ge-
denken an deinen heiligen Apostel und 
Evangelisten Johannes trinken, 
und schenke allen, die daraus trinken, Ge-
sundheit an Leib und Seele. 
Durch Christus, unseren Herrn. Amen.“ 
 
Nach der Segnung wird der Wein oft als Jo-
hanniswein an die Gläubigen ausgeteilt  
oder mit nach Hause genommen. Viele be-
wahren eine kleine Menge auf und trinken 
davon bei Krankheit, Gefahr oder zu beson-
deren Anlässen – als Zeichen des Segens 
und des Vertrauens in Gottes Schutz. 
Der Johanniswein steht in enger Verbin-
dung mit dem Weihnachtsfestkreis: Zwi-
schen der Geburt Christi und dem Beginn 
des neuen Jahres lädt dieser Brauch dazu 
ein, innezuhalten und Dank zu sagen für 
Gottes Nähe und Schutz. 
 
Wir segnen den Wein in den Gottes-
diensten am 27.12. und 28.12. Bitte brin-
gen Sie den zu segnenden Wein mit.  
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ELMSTEIN 

 
Kirchberg in Elmstein:  
Verschmutzungen und Sicherheitsrisi-
ken am Aufgang zur Lourdesgrotte 
Der idyllische Kirchberg der katholischen 
Kirche Herz Mariä in Elmstein ist ein belieb-
tes Ziel für Spaziergänger, Pilger und Besu-
cher der Lourdesgrotte und des Gotteshau-
ses. Letzteres ist leider nur noch zu beson-
deren Gottesdiensten geöffnet. Doch zuletzt 
mehren sich die Beschwerden über zuneh-
mende Verschmutzungen und den Zustand 
des Aufgangs zur Grotte. 
Der Weg, der vom Feldpfad aus, hinauf zur 
Lourdesgrotte führt, ist stark verunreinigt. 
Immer wieder finden sich dort – wie auch 
rund um das Kirchenareal – Hinterlassen-
schaften von Hunden. „Es ist sehr bedauer-
lich, dass ein Ort der Ruhe und Besinnung 
so respektlos behandelt wird“, sagen viele, 
die die Beschaulichkeit dieses Ortes zu 
schätzen wissen. Ebenso ist es ärgerlich, 
dass wohl Ess- und Trinkgelage an der Kir-
che stattfinden und die Verpackungen da-
nach einfach ins Gebüsch geworfen wer-
den. 
Neben den Verschmutzungen sorgt auch 
der bauliche Zustand des Aufgangs für 
Sorge: Die alten Stufen sind verwittert, rut-
schig und teilweise überwuchert. Um auf 
diese Gefahren hinzuweisen, werden wir gut 
sichtbare Hinweisschilder anbringen. Diese 
sollen darauf aufmerksam machen, dass 

der Durchgang auf eigene Gefahr erfolgt 
und dass insbesondere bei Nässe Rutsch-
gefahr besteht. Wer die Kirche und die Lour-
desgrotte besuchen will, kann dies über die 
Schankstraße tun. Hier sollen Wegweiser 
angebracht werden. Zusätzlich sollen wei-
tere Schilder an den Zugängen und entlang 
des Weges darauf hinweisen, dass Hunde-
halter ihre Tiere nicht auf dem Kirchenareal 
oder dem Pilgerweg ihr Geschäft verrichten 
lassen dürfen. „Wir appellieren an alle Be-
sucher, die Natur und diesen besonderen 
Ort mit Respekt zu behandeln“. Die Lour-
desgrotte am Kirchberg ist ein beliebter Ort 
stiller Einkehr und Gebet. Damit dieser Cha-
rakter erhalten bleibt, bitten wir um Rück-
sichtnahme – sowohl im Hinblick auf die Si-
cherheit als auch auf die Sauberkeit dieses 
Ortes. 
 

Neuer Elternausschuss Kita St. Hilde-
gard : 1. Vorsitzende: Michelle Perreth, 2. 
Vorsitzende: Caro Sterf, Beisitzer: Tina 
Pötzsch, Vanessa Leidner.  
 

LINDENBERG 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Dienstag, 09.12. um 12 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. 
 

WEIDENTHAL 

Neue Kita-Leitung gesucht 
Die Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
ist Träger von fünf katholischen Kitas im 
Lambrechter und Elmsteiner Tal. Für die 
Kath. Kindertagesstätte St. Elisabeth in 
Weidenthal suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine neue Kita-Leitung. Ihre 
aussagekräftige Bewerbung senden Sie 
bitte an das Kath. Pfarramt in Lambrecht, zu 
Händen von Pfarrer Christoph Herr. (mk)
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Pilgerreise vom 07.06. bis 13.06.2026  
1 Tag: 07.06.2026 Anreise 
Am Morgen fahren wir mit dem Bus von 
Lambrecht aus ab. Auf dem Gelände der 
Pfarrkirche stehen einige Parkplätze zur 
Verfügung, um das Auto zu parken. Wir fah-
ren über Karlsruhe, Stuttgart und München 
vorbei am Chiemsee. Am Nachmittag pas-
sieren wir die österreichische Grenze und 
erreichen Salzburg. Wir erkunden die Stadt 
an der Salzach: der Mirabellgarten, das Ge-
burtshaus von Mozart und der Dom, welcher 
den Heiligen Rupert und Virgil geweiht ist (2 
Nächte in Salzburg). 
2. Tag: 08.06.2026 Ausflug ins Salzkam-
mergut 
Vormittags unternehmen wir einen Ausflug 
ins Salzkammergut: Wir fahren mit dem Bus 
nach St. Gilgen. Von hier aus geht es mit 
dem Schiff über den Wolfgangsee nach St. 
Wolfgang. Wir besichtigen die Pfarr- und 
Wallfahrtskirche, die seit dem frühen 14 Jh. 
das Ziel zahlreicher Pilger ist. Hier befindet 
sich auch ein Meisterwerk des Mittelalters: 
Der berühmte Altar von Michael Pacher. Wir 
feiern gemeinsam die Hl. Messe. Nachmit-
tags fahren wir zurück nach Salzburg. Es 
besteht Zeit zur freien Verfügung. Wer 
möchte, kann in Eigenregie mit der Fes-
tungsbahn auf die Festung Hohensalzburg 
fahren und den schönen Ausblick über die 
Mozartstadt genießen. Abendessen gibt es 
in der Unterkunft. 
3. Tag: 09.06.2026 Aufbruch nach Wien 
Nach dem Frühstück fahren wir an Linz vor-
bei und entlang der Donau nach Wien. Am 
Nachmittag wird uns eine Stadtführung 
durch die österreichische Hauptstadt führen. 
Am Abend feiern wir die Hl. Messe im Ste-
phansdom (2 Nächte in Wien).  
4. Tag: 10.06.2026 Wien 

Am Vormittag lernen wir einen Pfälzer ken-
nen, der als Geistlicher in Wien tätig ist: Pa-
ter Philipp Öchsner stammt gebürtig aus 
Frankenthal und hat sich der Priesterge-
meinschaft des Wiener Oratoriums ange-
schlossen. Der junge und frischgeweihte 
Priester gibt uns Einblicke in die Arbeit und 
die Spiritualität des Oratoriums. Gemein-
sam feiern wir eine Hl. Messe. Der Nachmit-
tag und der Abend stehen zur freien Verfü-
gung. Wer möchte, kann u.a. die Kapuziner-
gruft mit den Kaisergräbern besichtigen, die 
Hofburg, Schloss Belvedere oder Schloss 
Schönbrunn. Es gibt kein gemeinsames 
Abendessen. 
5. Tag: 11.06.2026 Wachau 
Wir unternehmen heute einen Ausflug in die 
Wachau. Nach einer Mittagspause in Spitz 
an der blauen Donau geht es weiter zum Be-
nediktinerstift Melk. Wir besichtigen das 
weltberühmte Kloster aus dem 18. Jh., das 
wie ein Wahrzeichen über dem Fluss thront. 
Anschließend geht es weiter nach Mariazell 
in der Steiermark, dem österreichischen Na-
tionalheiligtum (1 Nacht). 
6. Tag: 12.06.2026 Mariazell 
Der Vormittag steht im Zeichen dieses be-
deutenden Wallfahrstortes. Wir feiern ge-
meinsam die Hl. Messe. Am Nachmittag 
brechen wir nach Altötting auf (1 Nacht). 
7. Tag: 13.06.2026 Passau/Altötting 
Am Vormittag lernen wir den bedeutenden 
bayerischen Marien-Wallfahrtsort Altötting 
kennen und feiern dort auch unseren Ab-
schlussgottesdienst. Am Nachmittag fahren 
wir zurück nach Lambrecht, wo wir planmä-
ßig am Abend ankommen werden. 
 
Preis pro Person im Doppelzimmer:1299 € 
Zuschlag Einzelzimmer: 108 € 
Genaue Info`s erhalten Sie im Pfarrbüro



Kinderseite 
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Unsere Gottesdienstzeiten 

 

GOTTESDIENSTE 

in Elmstein (Elm) - Esthal (Est) - Frankeneck (Frk) - Frankenstein (Fst) - 
Lambrecht (Lbr) - Lindenberg (Lin) - Neidenfels (Ndf) - Speyerbrunn (Spb) 
- Weidenthal (Wei)NE GOTTESD IENST 

 

 

 

E 

Samstag 29.11. 1. Adventssonntag 

Ndf 18:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im November: 
Sieglinde Weißer 2023 

Spb 18:00 Eucharistiefeier  
Sonntag 30.11. 1. Adventssonntag 

Est 09:00 Eucharistiefeier 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im November: 
Mathilde Roth 2020, Irmentrud Roth 2021, 
Wendelin Kaiser 2021, Karl Köhler 2023, Hu-
bert Schatz 2024, Günther Huck 2024 

Lbr 10:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 
Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im November: Jo-
hann Paul Guttenberger 2020, Emil Rainer 
Haag 2021, Josef Knoll 2023 

Wei 10:30 MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Monika Jerges / Im stillen Ge-
denken / Jahrgedächtnis: Verstorbene im No-
vember: Jörg Feuster 2021, Gudrun Stuckert 
2021, Thekla Mertel 2021, Karl-Heinz Jäckel 
2022, Kuno Matheis 2022, Karl Milloth 2024, 
Martha Eisenbarth 2024  

Dienstag 02.12. Dienstag der 1. Adventswoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS: Eucharistiefeier  
Mittwoch 03.12. Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubens-

bote (+1552) 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Hedi Stief und Liesel Rostock  

Donnerstag 04.12. Donnerstag der 1. Adventswoche 

Lin 09:00 PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an die armen Seelen 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
  



Unsere Gottesdienstzeiten                     

13 

 

Freitag 05.12. Freitag der 1. Adventswoche 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier  
Samstag 06.12. 2. Adventssonntag 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an die Verstorbenen der Familien 
Krauß und Kuhn / an Pfr. Franz Neumer 

Wei 18:00 MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS: Eucharistiefeier  
Sonntag 07.12. 2. Adventssonntag 

Lin 09:00 PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Elm 10:30 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 

Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
Im Gedenken an Christina und Karl Lauer und 
Klaus Fass  

Montag 08.12. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Eucharistiefeier  
Dienstag 09.12. Dienstag der 2. Adventswoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 18:00 MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS: Rorate-Messe 

anschließend Beisammensein 
Lin 18:00 PFARRHAUS: Rorate-Messe 

anschließend Beisammensein 

Mittwoch 10.12. Mittwoch der 2. Adventswoche 

Elm 17:00 Rorate-Messe  
Donnerstag 11.12. Donnerstag der 2. Adventswoche 

Est 18:00 Rorate-Messe 

Freitag 12.12. Freitag der 2. Adventswoche 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Rorate-Messe  
Samstag 13.12. 3. Adventssonntag 

Est 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an die Verstorbenen der Familie 
Oppermann 

Fst 18:00 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Sandra, Erna und Kurt Wen-
zel, Henriette und Erich Simon und Hans Lo-
rang 
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Sonntag 14.12. 3. Adventssonntag 

Lin 09:00 PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Gertrud, Ludwig und Rolf Fu-
der / an Friedrich und Alma Thiel und verstor-
bene Angehörige 

Elm 10:30 Eucharistiefeier 
Lbr 10:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 

Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
  

Montag 15.12. Montag der 3. Adventswoche 

Ndf 17:00 NIKOLAUS-KAPELLE: Rorate-Messe 
Im Gedenken an Maria Mayer und Tochter 
Susanne / Jahrgedächtnis: Verstorbene im De-
zember: Johann Riz 2022 
  

Dienstag 16.12. Dienstag der 3. Adventswoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS: Eucharistiefeier 
Lbr 18:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistische Anbe-

tung: Glaubensquell 
  

Mittwoch 17.12. Mittwoch der 3. Adventswoche 

Elm 17:00 Eucharistiefeier 
  

Donnerstag 18.12. Donnerstag der 3. Adventswoche 

Lin 09:00 PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Est 18:00 Eucharistiefeier  

  
Freitag 19.12. Freitag der 3. Adventswoche 

Gedenktag Bombenabwurf 1944 in Esthal 

Lbr 10:00 SENIORENHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 20.12. 4. Adventssonntag 

Lbr 18:00 EHEMAL. KLOSTERKIRCHE: Ökumen. Ad-
ventsgottesdienst mit Aussendung des Frie-
denslichts von Bethlehem 
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Sonntag 21.12. 4. Adventssonntag 

Lin 09:00 PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Luitgard und Erwin Schwab 
und verstorbene Angehörige / Jahrgedächtnis: 
Verstorbene im Dezember: Franz Donauer 
2021, Guido Schwartz 2021, Klaus Weitzel 
2023, Helena Riedel 2023 

Lbr 10:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 
Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 

Spb 10:30 Eucharistiefeier 
Im Gedenken an Luise und Pirmin Bissinger 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Dezember: 
Waltraud Michaux 2020  

Dienstag 23.12. Dienstag der 4. Adventswoche 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
Wei 09:00 MAXIMILIAN-KOLBE-HAUS: Eucharistiefeier  
Mittwoch 24.12. Hochfest der Geburt des Herrn  

Lbr 10:00 SENIORENHAUS: Ökumen. weihnachtliche 
Wort-Gottes-Feier 

Lbr 15:30 EHEMAL. KLOSTERKIRCHE: Ökumen. Kin-
derkrippenfeier 

Ndf 17:00 Christmette Kollekte Adveniat  
Est 21:45 Einstimmung 

Mitgestaltung: Kirchenchor St. Konrad  
Est 22:00 Christmette Kollekte Adveniat 

Mitgestaltung: Kirchenchor St. Konrad  

Donnerstag 25.12. Hochfest der Geburt des Herrn - Am Morgen 
- Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk 
"ADVENIAT" 

Lin 10:00 Hochamt 
Wei 10:00 Hochamt 

Mitgestaltung: Cäcilienverein 
Im stillen Gedenken 
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Freitag 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer - Missionsop-
fer der Kinder - Kollekte für das Bischöfli-
che Hilfswerk "ADVENIAT" 

Elm 10:00 Eucharistiefeier Im Gedenken an Peter Riedel 
Lbr 10:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 

Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
  

Samstag 27.12. Fest der Heiligen Familie 

Elm 18:00 Eucharistiefeier mit Segnung des Johannis-
weins 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Dezember: 
Stephanie Kertz 2024 
  

Sonntag 28.12. Fest der Heiligen Familie 

Est 09:00 Eucharistiefeier mit Segnung des Johannis-
weins 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Dezember:  
Kurt Gandert 2020, Maria Kaiser 2021, Walde-
mar Bleh 2021, Antonia Zauner 2022, Helmut 
Hofmann 2024 

Wei 09:00 KATH. KIRCHE: Eucharistiefeier mit Segnung 
des Johannisweins 
Im Gedenken an Rudolf und Kornelia Schlech-
ter / Jahrgedächtnis: Verstorbene im Dezem-
ber: Maria Jost 2020, Martin Wolf 2021, Thea 
Mertel 2021, Johanna Mechnig 2021, Lore 
Stoller 2021, Annefried Schwindinger 2021, 
Hans Lattrell 2021, Kuno Matheis 2022, Hed-
wig Knauer 2023 

Lbr 10:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 
Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
mit Segnung des Johannisweins 
Jahrgedächtnis: Verstorbene im Dezember: 
Hans Sauer 2020, Heinz Knoll 2020, Alfons Lo-
renz 2022, Karl Lauer 2022, Hildegard Ohler 
2023, Anna Maria Schubert 2023, Michael 
Wittemer 2024 
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Dienstag 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 

Est 08:00 Stille Anbetung durch Bet-El 
  

Mittwoch 31.12. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten - Hoch-
fest der Gottesmutter Maria 

Lin 16:30 KATH. KIRCHE: Eucharistiefeier zum Jah-
resschluss mit Anbetung und sakramentalem 
Segen 

Est 17:00 Wortgottesfeier zum Jahresschluss 
Fst 17:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Jahres-

schluss 
Lbr 18:00 EHEM. KLOSTERKIRCHE: Ökumenischer 

Gottesdienst zum Jahresschluss 

Donnerstag 01.01. Neujahr, Oktavtag von Weihnachten - Hoch-
fest der Gottesmutter Maria 

Ndf 17:00 Eucharistiefeier zum Jahresbeginn 
  

Freitag 02.01. Hl. Basilius der Große (+379) und Hl. Gregor 
von Nazianz (+um 390), Bischöfe, Kirchen-
lehrer 

Lbr 18:00 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
  

Samstag 03.01. 2. Sonntag nach Weihnachten - Afrika-Kol-
lekte (für afrikanische Katechisten) 

Est 18:00 Eucharistiefeier  
Wei 18:00 MAXMILIAN-KOLBE-HAUS: Eucharistiefeier 

 

Sonntag 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten - Afrika-Kol-
lekte (für afrikanische Katechisten) 

Lin 09:00 PFARRHAUS: Eucharistiefeier 
Elm 10:30 Eucharistiefeier  
Lbr 10:30 ALTES PFARRHAUS: Eucharistiefeier für die 

Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
 
 
 Barmherziger Gott, vor uns liegt ein neues Jahr. Wir wissen nicht, was es bringen wird. 

Aber wir vertrauen darauf, dass du mit uns gehst, dass deine Heiligen uns begleiten 
und deine Engel uns behüten. Schenke uns Mut und gib uns die Zuversicht, dass wir 
auch im neuen Jahr unseren Weg unter deinem Segen gehen. 



Auf ein Neues 
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Kath. Kindertagesstätten 
St. Hildegard, Schankstr. 7, Elmstein 
Leitung: Barbara Mock 
Telefon 0 63 28 / 14 00 
Email: kita.elmstein@bistum-speyer.de 
 

St. Konrad, Hauptstr. 43, Esthal 
Leitung: Sarah Edl 
Telefon 0 63 25 / 73 92 
Email: kita.esthal@bistum-speyer.de 
 

St. Lambertus, Wiesenstr. 24, Lambrecht 
Leitung: Jesica Laukus 
Telefon 0 63 25 / 20 16 
Email: kita.lambrecht@bistum-speyer.de 

 

Ministranten 
in der Pfarrei 

Ansprechpartner: Pfarrbüro Lambrecht 
 

Unsere Räte 
 
Verwaltungsrat: 
Ansprechpartner:  Balthasar Weitzel,  
  Lindenberg 
Pfarreirat: 
Ansprechpartner:     Matthias Krauß, 
         Esthal  
 

 
 
Ökumenische Sozialstation  
Neustadt an der Weinstraße e. V. 
Rotkreuzstraße 2, 67433 Neustadt  
Telefon 0 6321 / 300 33 
www.sozialstation-neustadt.de 

50 Jahre Ökumenische Sozialstation 

Kath. Kindertagesstätten 
St. Cyriakus, Wiesenstr. 7, Lindenberg 
Leitung: Jasmin Wittmann 
Telefon 0 63 25 / 28 88 
Email: kita.lindenberg@bistum-speyer.de 
 

St. Elisabeth, Hauptstr. 130, Weidenthal 
Leitung: NN  
Telefon 0 63 29 / 4 89 
Email: kita.weidenthal@bistum-speyer.de 
 

 
 
 
 

 
Ansprechpartnerinnen:  
Elmstein:   Irene Simon 
Esthal:   Tamara Baumann 
 

Katholisch  
öffentliche  
Bücherei 

Lindenberg, Wiesenstraße 7 
 
Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de 
Online-Katalog über 
www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz 
Öffnungszeiten: 
mittwochs:       14.30  – 18 Uhr  
Lange 06321 / 8 80 97 47,  
Haben-Senftleben 06325 / 6140 
Agnes Szilagyi 
In den Schulferien geschlossen! 

mailto:kita.lambrecht@bistum-speyer.de
mailto:kita.weidenthal@bistum-speyer.de
mailto:Koeb.Lindenberg@bistum-speyer.de
http://www.bibkat.de/Lindenberg-Pfalz
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Pfarrbüro  
Pfarrsekretärinnen: 
Yvonne Faß (Büroleitung) 
Gerlinde Eisenstein 
Jasmin Rahm 
Hauptstraße 84, 67466 Lambrecht 
Telefon 0 63 25 / 3 96 ⬧ Fax 18 42 30 
Mobiltelefon 0151 148 79 541 
Email: 
pfarramt.lambrecht@bistum-speyer.de 
Homepage: www.pfarrei-lambrecht.de 
 

 Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montagnachmittag 15 – 18 Uhr 
Dienstag bis Freitag, 9 – 12 Uhr 
 

Bankverbindung: 
Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Johannes XXIII., Lambrecht 

IBAN: DE13 7509 0300 0000 0630 37 

Liga Bank Speyer 
 

St. Elisabethenverein 
Lambrechter Tal e.V.  
Mitglied ökum. Sozialstation 

Vorsitz: Werner Gutfrucht  
Telefon 0 63 25 / 18 47 40 
werner.gutfrucht@elisabethen-lambrecht.de 

 

 
 

Jeweils freitags von 08:00 bis 15:00 Uhr  
Pfarrbüro Lambrecht - Frau Gundacker 
Voranmeldung: Tel 015904120185 
 
 
 

 
 

Seelsorgeteam 
Pfarrer Christoph Herr, Administrator 
Mobiltelefon 0151 148 79 694 
Email: christoph.herr@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kaplan Praveen Kumar Isukupalli 
Mobiltelefon 0151 148 79 747 
Email: praveen.isukupalli@bistum- 
speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Gemeindereferent Michael Kolar 
Mobiltelefon 0151 148 79 772 
0 63 25 / 18 42 16 (Büro Lambrecht) 
Email: michael.kolar@bistum-speyer.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Regionalverwaltung Neustadt 
Winzinger Straße 52, 67433 Neustadt 
Telefon 0 63 21 / 48 44 50 ⬧ Fax 48 44 540 
Email: rv.neustadt@bistum-speyer.de 
 

Beichtzeiten: Wenn Sie die Beichte bei 
Pfr. Christoph Herr oder Kaplan Praveen 
ablegen möchten, dann melden Sie sich 
bitte bei uns.  
Beichtzeiten Herz-Jesu-Kloster: 
Samstag: 10.00 bis 11.45 Uhr und 15.00 
bis 17.00 Uhr – in der Klosterkirche. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Pfarrbrief wird herausgegeben von der katholischen Pfarrei Hl. Johannes 
XXIII., Lambrecht. Redakteurinnen sind die Pfarrsekretärinnen 
Abonnement: Unseren Pfarrbrief können Sie im Pfarrbüro zum Preis von 13 €uro 
pro Jahr abonnieren.        Die nächste Ausgabe (Nr. 1 / 2026) 
erscheint für den Zeitraum vom 03. Januar bis 08. Februar 2026 für fünf Wochen.                                           
Redaktionsschluss:  

    Dienstag, 16. Dezember 2025 

 

http://www.pfarrei-lambrecht.de/
mailto:rv.neustadt@bistum-speyer.de

